
 
spd@stadt.nuernberg.de 
www.spd-stadtratsfraktion.nuernberg.de 

U1, U11 Lorenzkirche 
Bus 36, 46, 47 Rathaus 

Rathaus 
90403 Nürnberg 

Tel  0911 / 231-2906 
Fax 0911 / 231-3895 

SPD 
STADTRATSFRAKTION  
NÜRNBERG  

  

 

 

 

 

 

SPD Stadtratsfraktion | Rathaus | 90403 Nürnberg  

 

 

An den Oberbürgermeister 
der Stadt Nürnberg 
Dr. Ulrich Maly 
Rathaus 
90403 Nürnberg 
 
 

Nürnberg, 10. Juli 2018 
Liberova 

 
Kulturzentrum für Deutsche aus Russland in Nürnberg  
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
Ministerpräsident Dr. Markus Söder hat in seiner Regierungserklärung angekündigt, ein 
Kulturzentrum der Deutschen aus Russland mit Sitz in Nürnberg einzurichten. 
Inzwischen mündete dies in einen Beschluss des bayerischen Kabinetts am 4.7.  

Dies ist zu begrüßen. Die Auseinandersetzung mit der Geschichte der Deutschen aus 
Russland, deren Wanderungsprozessen, deren Identität und der erfolgreichen 
Integration in Deutschland sind wichtig. Jedoch soll dabei vor allem auf die Bedürfnisse 
der Betroffenen und auf die bereits seit Jahren vorhandene Struktur von Einrichtungen 
Rücksicht genommen werden. Eine Konkurrenz zu den bestehenden Formaten sollte 
möglichst vermeiden werden. So sind in den letzten 20 Jahren viele Angebote zur 
Unterstützung und Betreuung sowie viele Partizipations- und Gestaltungsmöglichkeiten 
von und für die Deutschen aus Russland entstanden (Haus der Heimat, 
Aussiedlerseelsorge der SinnStiftung, Treffpunkte vieler Menschen aus dieser 
Community im Russisch-Deutschen Kulturzentrum oder im Städtischen 
Gemeinschaftshaus in Langwasser u.a.). Eine Kooperation mit diesen Einrichtungen 
und Institutionen ist bei der Erstellung des Konzeptes für das neue Zentrum 
ausschlaggebend. Außerdem wünschen wir uns eine sich an den Leitlinien für 
Integration der Stadt Nürnberg orientierte Arbeit der Einrichtung. Zwar ist es klar, dass 
die Kultur der Deutschen aus Russland im Zentrum der neuen Einrichtung stehen wird, 
doch sollte die Einrichtung und ihre Angebote aus unserer Sicht für alle 
Nürnbergerinnen und Nürnberger offenstehen und zu einem Miteinander im Dialog 
beitragen. Wir wünschen uns auch eine Stadtteilorientierung der zukünftigen 
Einrichtung. Unter diesen Voraussetzungen kann das neue Kulturzentrum die 
Kulturlandschaft der Stadt Nürnberg mit Sicherheit bereichern und so zu einem 
weiteren Mosaikstein in der Kulturarbeit unserer Stadt werden.  

Deshalb soll die Stadt Nürnberg ihre Verbindungen zur Staatsregierung nutzen. Um 
folgende für die lokale Arbeit wichtige Fragen zu klären, stellt die SPD-Stadtratsfraktion 
zur Behandlung im zuständigen Ausschuss folgenden 

Berichtsantrag: 

1. Gibt es bereits seitens der Staatsregierung konkrete Pläne für die Einrichtung? 
Wo soll diese Einrichtung entstehen und wer ist als Träger der Einrichtung 
geplant? 
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2. Welche Partner vor Ort sind in den Planungsprozess eingebunden und wie ist 

die lokale Vernetzung in Nürnberg? 
 

3. Wer soll die Zielgruppe dieses Zentrums werden? Liegt der Fokus eher in der 
Vermittlung der Geschichte oder der Kulturarbeit?  
 

4. Wie soll sich die Einrichtung in ihrer Arbeit von den anderen bereits 
vorhandenen Einrichtungen unterscheiden bzw. diese ergänzen? 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 

 
Dr. Anja Prölß-Kammerer 
Fraktionsvorsitzende  


